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Bekanntmachungen 

 
 

Für Sprechzeiten beim Bürgermeister ist eine vorherige 
Terminabsprache nötig. Melden Sie sich bitte im 

Vorzimmer Bürgermeister, unter Tel. 08085/188-24 an. 
 

__________ 
 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

Vielen Dank für das große Vertrauen, dass Sie mir 
mit 83,4 % ihrer Stimmen geschenkt haben. Das ist 
eine Bestätigung meiner Arbeit und zugleich eine 
große Herausforderung für die Zukunft. 
Gemeinsam mit dem neugewählten Gemeinderat 
werde ich sachlich und kompetent daran arbeiten, 
den anstehenden Aufgaben gerecht zu werden. 
 
Wichtige Themen auf der Agenda sind unter 
anderem: das Wasserrechtsverfahren, die 
Entwicklung und Einbindung neuer Baugebiete, 
der Bau des Schulanbaus für die Ganztages-
betreuung sowie die Vollendung des neuen 
Feuerwehrhauses. Dabei hoffe ich auf tatkräftige 
Unterstützung des Gemeinderates. 
 
Ich werde Ihnen auch künftig ein offenes Ohr 
schenken und sehe mit Zuversicht in die nächsten 
Jahre. 
 
 
 
 
 
Ullrich Gaigl 
1. Bürgermeister 
 

 
 

Das Einwohnermeldeamt ist am Mittwoch, 08.04.2026 
wegen Schulung ganztägig geschossen. 

 
__________ 

 

Dank an die Wahlhelfer 
 
Die am Sonntag, 08.03.2026 stattgefundenen 
Kommunalwahlen sind nun abgeschlossen. Damit die 
Wahlen aus rechtlicher und organisatorischer Sicht 
problemlos ablaufen konnten, war der Einsatz vieler 
Helfer notwendig. Neben erfahrenen Wahlvor-
stehern, Stellvertretern, Schriftführern und Beisitzern 
ist es sehr erfreulich, dass sich viele Leute für dieses 
Ehrenamt zur Verfügung gestellt haben. 
 
36 Personen in den 6 Wahllokalen und 60 Personen 
in den 5 Briefwahlbezirken haben am Wahltag zum 
Teil bis spät in die Nacht Stimmzettel ausgezählt, 
Niederschriften gefertigt, Stimmzettel verpackt und 
versiegelt. Alles verlief ordnungsgemäß und führte zu 
keinen Beanstandungen durch das Landratsamt. 
 
Für den Einsatz aller Beteiligten möchte ich auf 
diesem Wege recht herzlich danken. 
 
Herzlichen Dank auch den Mitarbeitern des Wahl-
amtes für die organisatorischen Arbeiten und die 
Zusammenstellung der Wahlergebnisse, den Mit-
gliedern des Wahlausschusses sowie dem Gemeinde-
wahlleiter Christian Miksch und seiner Stellver-
treterin Jennifer Kreisel. 
 
 
 
Ullrich Gaigl,  
1. Bürgermeister 
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Dank zum Faschingstreiben  
 

„Des is hoid Woifgang – Wedda basst, Stimmung bast, Essen 
bast!“ Was will man mehr, wenn man das von den Besuchern 
hört? 
 

Der Wettergott hatte auch ein Einsehen und ließ trotz frostiger 
Temperaturen zumindest ein paarmal die Sonne rausblitzen 
und ließ uns trockenen Fußes einen tollen Fasching mit 
unserem 80. Prinzenpaar, Prinzessin Katharina I. – mein 
Name ist Hase, die sportlich Kreative von der grünen Oase 
und Prinz Marcus I. – vom hohen Gerüst, der am Grünbach 
den Pfeffi küsst, sowie unserem Kinderprinzenpaar 
Prinzessin Anna II. vom Chiemseeringer Berg und Prinz Elias 
I. von der musikalischen Hühnerfarm, feiern. 
 

Hunderte Faschingsbegeisterte kamen größtenteils in 
Maschkera und in bester Laune und hießen den musikalischen 
Einzug samt Blaskapelle, Prinzenpaaren und deren 
Abordnungen, Tanzgruppen und den Wagen der Landjugend 
stimmungsvoll willkommen. Die Crazy Mamas eröffneten 
schwungvoll die Bühnenshow gefolgt von Auftritten der 
Wolfganger Balletschule, den Ministars, Dancing Girls, und 
Dance Motion. Ein Hingucker waren die Schäffler, die 
Bierballerinas, die Prinzengarde, sowie unsere Prinzenpaare, 
die mit Ihren Tänzen nochmal richtig für Stimmung sorgten. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden und 
Organisatoren und deren Helfer: 
 
- An die Prinzenpaare, deren Hofstaat und allen Helferlein 

im Hintergrund. 
- An alle Tanzgruppen. 
- An den TSV Sankt Wolfgang für die wunderbare 

Organisation des Rahmenprogramms. 
Allen voran an Anton Schwimmer, der in gewohnter 
Weise unterhaltsam durchs Programm führte. 

- An die bewirtenden Vereine, Feuerwehr Sankt Wolfgang, 
CSU-Ortsverein, den Sankt Wolfganger Ortsbäuerinnen, 
Musikverein, Landjugend und dem Burschenverein 

- An die Mitarbeiter des Bauhofs und der 
Gemeindeverwaltung für die hervorragende Vor- und 
Nachbereitung 

- An die Feuerwehr für die Absicherung 
- An die Taufkirchner Schäffler, die uns wie alle 7 Jahre 

wieder mit ihrem Auftritt bestens unterhielten 
- An die örtlichen Banken, VR-Bank und Sparkasse für die 

Sach- und Geldspenden zur Unterstützung des 
Faschingstreibens 

 

 
 

Eine tolle Stimmung gehört in Sankt Wolfgang einfach dazu, 
ebenso eine ausgezeichnete Bewirtung und der Zusammen-
halt auch unter den Vereinen. Ein Hand in Hand, das mich 
immer wieder begeistert. 
 
Ein herzliches Dankeschön nochmal an ALLE und gerne bis 
zum nächsten Mal!  

__________ 
 
 

Prinzenpaar-Empfang im Rathaus 

 
Am Rosenmontag durfte sich Bürgermeister Ulli Gaigl und 
das Rathauspersonal über hohen Besuch freuen: pünktlich 
zum Faschingsendspurt gaben uns das 80. Sankt Wolfganger 
Prinzenpaar Prinzessin Katharina I. – mein Name ist Hase, 
die sportlich Kreative von der grünen Oase und Prinz Marcus 
I. – vom hohen Gerüst, der am Grünbach den Pfeffi küsst, 
sowie unserem Kinderprinzenpaar Prinzessin Anna II. vom 
Chiemseeringer Berg und Prinz Elias I. von der musika-
lischen Hühnerfarm mit einem Teil des Hofstaates und 
Vorstandschaft die Ehre. 
 
Ulli Gaigl bedankte sich nochmal beim TSV und den 
Prinzenpaaren für einen so wunderbar gelungenen Fasching, 
für die großartige Stimmung, für die sie die letzten Wochen 
sorgten und die Gemeinde würdig vertreten haben. 

 
__________ 

 
 
 

Häckselaktion Frühjahr 2026 

 
Von Dienstag, 07. April 2026 
bis Donnerstag, 09. April 2026 
 
findet im Gemeindebereich wieder die 
Häckselaktion für Gartengehölze statt. 
 
Folgende Orte werden dabei angefahren: 
- Sankt Wolfgang 
- Armstorf 
 
Alle anderen Orte: 
Bitte bei der Gemeindeverwaltung, Telefon 08085/188-10, 
bis spätestens 02.04.2026, 12.00 Uhr melden. 
 

Nach der Häckselaktion ist die Straße wieder zu 
reinigen, besonders bei den Sammelpunkten!! 
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Info zur Häckselaktion 

 Das Häckselgut soll in Haufwerken geschichtet und nicht 

flächig verstreut sein, so dass die Hölzer ohne großen 

Aufwand entnommen werden können. Die Hölzer gelten als 

nicht häckselbar, wenn sie mit Lastwagen oder Anhängern 

abgekippt oder mit Frontladern zusammengeschoben 

werden.  

 Es dürfen keine Wurzelstöcke zum Häckseln bereit-estellt 

werden. 

 Baumdurchmesser bis 18 cm möglich. Bäume sind ent-

sprechend auszuasten. 

 Um den Häcksler nicht zu schädigen, ist darauf zu achten, 

dass sich keine Fremdstoffe in den Haufwerken befinden. 

Besonderes Augenmerk gilt hierbei Metallen und Steinen. 

 Es ist nur verhältnismäßig frisches, zeitnah angefallenes 

holziges Material bereitzustellen. Komposthaufen bzw. 

Grasschnitt, Schilf, Topf- und Gemüsepflanzen sind 

ungeeignet. 

 Die Haufwerke können nicht gehäckselt werden, wenn sie 

unter Spannungs-, Telefonleitungen oder unter Bäumen 

bereitgestellt werden. 

 Das Häckselgut muss auf den Grundstücken so bereit-

gestellt werden, dass es von öffentlichen Grundstücken aus 

aufgenommen und gehäckselt werden kann. 

Privatgrundstücke werden grundsätzlich nicht befahren. 

 

Weitere Auskünfte erhalten Sie von der Abfallwirtschaft im 

Landratsamt Erding, Tel. 08122/58-1152 oder -1151 

__________ 

 

 

Bekanntmachung 

 

Informationen aus der öffentlichen Bau- und 

Umweltausschusssitzung vom 19.01.2026 

 

Anwesende Gemeinderatsmitglieder:   7 

Stimmberechtigte Gemeinderatsmitglieder:   7 

 

TOP 01 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom  

 01.12.2025 

 

Die Sitzungsniederschrift vom 01.12.2025 wird genehmigt.  

 

Abstimmungsergebnis:  7:0 ang. 

 

 

TOP 02 Einbeziehungssatzung "Schönbrunn-Zenostraße";  

 Abwägungs- und Satzungsbeschluss 

 

Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Einbezieh-

ungssatzung „Schönbrunn-Zenostraße“ als Satzung (§ 9 Abs. 
1 BauGB). 

 

Die Satzung ist mit aktuellem Datum auszufertigen und 

amtlich bekannt zu machen. 

 

Abstimmungsergebnis:  7:0 ang. 

 

 

TOP 03 Bauantrag: Nutzungsänderung der Gewerbeflächen 

 in zwei Wohneinheiten  

 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis:  7:0 ang. 

 

TOP 04 Bauantrag: Neubau einer Maschinenhalle für land-

 wirtschaftliche Fahrzeuge und Geräte 

 (Verlängerung)  

 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis:  7:0 ang. 

 

 

TOP 05 Bauantrag: Nutzungsänderung eines Büroraumes zu  

 einem gewerblichen Gesundheitsstudio 

 (Genehmigungsfreistellungsverfahren) 

 

Das Bauvorhaben wurde im Genehmigungsfreistellungsver-

fahren bearbeitet.  

 

Abstimmungsergebnis:  7:0 ang. 

 

 

TOP 06 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

- Straßensanierung GV-Straße Großschwindau-Hohmann-

stett-ED 22 

Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass zunächst Bohrkerne 

entnommen werden sollen. Im Anschluss ist zu überlegen und 

zu entscheiden, wie die Straße saniert werden soll. 
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Sie können sich gerne telefonisch anmelden oder den 

Anmeldebogen für Veranstalter auf unserer Homepage 

(www.st-wolfgang-ob.de) unter der Rubrik „Leben & 
Wohnen – Ferienprogramm“- Formular zur Anmeldung 

Veranstalter- herunterladen. Anmeldeschluss 11.05.2026 
 

Wir hoffen auf viele abwechslungsreiche und interessante 
Veranstaltungen, die den Kindern die Ferien versüßen. 
 
Für eventuelle Fragen, neue Angebote und neuen Ideen hat 
Frau Robitschko-Maier immer ein offenes Ohr. Rathaus, 
Zimmer 13, telefonisch unter der 08085 188–27. Oder auch 
gerne per E-Mail: Ferienprogramm@st-wolfgang-ob.de  

__________ 
 

Landratsamt Erding informiert: 

 
Newcastle-Krankheit in einem Nutzgeflügelbestand im 

Landkreis Erding 

 

Wie bereits berichtet, ist im Landkreis Erding in einem 
großen Nutzgeflügelbetrieb der Ausbruch der Newcastle-
Krankheit amtlich festgestellt worden.  
 
Die endgültige Bestätigung des Friedrich-Löffler-Instituts 
(FLI), das Proben aus dem Betrieb untersucht hat, liegt für 
einen der Ställe vor. Vier weitere Einheiten des Betriebs 
waren inzwischen als Verdachtsbetriebe einzustufen. 
 
Die betroffenen Legehennenhaltungen sind durch das Veteri-
näramt des Landratsamtes Erding entsprechend der staatl-
ichen Vorgaben umgehend gesperrt worden, sowie die erfor-
derlichen Schutzmaßnahmen verfügt worden. Die aus 
Gründen des Tierschutzes und der Tierseuchenbekämpfung 
notwendige tierschutzgerechte Tötung der betroffenen 
Geflügelbestände an den fünf betroffenen der insgesamt sechs 
Standorte der betrieblichen Einheit sind inzwischen 
weitestgehend abgeschlossen. 
 
Insgesamt mussten dort etwas mehr als 100.000 Legehennen 
gekeult werden. Die Keulungsaktionen erfolgten unter durch-
gehender Überwachung durch Tierärzte des Veterinäramtes. 
 
In Folge der neuen Entwicklungen des Seuchengeschehens 
wurde in Abstimmung mit den staatlichen Stellen die am 
Freitag eingerichtete Schutzzone (mit mindestens 3 km) und 
Überwachungszone (mindestens 10 km) neu festgelegt sowie 
die bestehende Allgemeinverfügung mit den in den Zonen 
gesetzlich geforderten Maßnahmen entsprechend geändert. 
Diese ist wieder auf der Homepage des Landratsamtes 
veröffentlicht. Zudem werden die nun neu betroffenen 
Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter schriftlich vom 
Veterinäramt des Landratsamtes Erding informiert. 
 
In der nun neu bemessenen Schutzzone befinden sich ca. 120 
geflügelhaltende Betriebe und in der ausgeweiteten Über-
wachungszone liegen ca. 540 geflügelhaltende Betriebe. 
Sämtliche Betriebe in der Schutzzone und einige in der Über-
wachungszone sind seitens des Veterinäramtes in den kom-
menden Tagen in Augenschein zu nehmen und ggf. zu be-
proben. 
 

Lediglich ein sehr kleiner Bereich der Überwachungszone 
liegt außerhalb des Landkreises Erding, und zwar im 
Landkreis Landshut und nun auch im Landkreis Freising. Das 
dortige Veterinäramt wurde entsprechend unterrichtet. 
 
Soweit Ausnahmen von den per Allgemeinverfügung ange-
ordneten Beschränkungen erforderlich sind, sind diese beim 
Landratsamt Erding, Fachbereich Veterinärwesen, 
entsprechend zu beantragen. Näheres ist der Allgemein-
verfügung zu entnehmen. 
 
Die Mitarbeitenden des Veterinäramtes am Landratsamt 
Erding arbeiten weiterhin mit enormen Engagement, um die 
Tierseuche effektiv und rasch einzudämmen und die zahl-
reichen Detailfragen zu klären, Anfragen zu beantworten und 
über die eingehenden Anträge auf Ausnahmegenehmigungen 
zu befinden. 
 
Geflügelhalterinnen bzw. –halter, welche krankheitsbedingte 
Auffälligkeiten bei ihren Tieren feststellen, sollen sich bitte 
beim Veterinäramt Erding melden. 
 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass das Virus für den 
Menschen als ungefährlich gilt. 
 
Aktuelle Informationen zur Newcastle-Krankheit in Bayern 
sind auf der Seite des Landesamtes für Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit (www.lgl.bayern) unter dem 
Stichwort "Newcastle-Krankheit" verfügbar. 
 
Allgemeinverfügung: 
www.landkreis-erding.de/media/27216/260302-
sonderamtsblatt_nr10.pdf 

__________ 
 
 
 
  

http://www.st-wolfgang-ob.de/
mailto:Ferienprogramm@st-wolfgang-ob.de
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Feuerwehrehrenzeichen verliehen – Landrat 
Bayerstorfer dankt Feuerwehrdienstleistenden 

 
Im feierlichen Rahmen wurden am Freitagabend, 13.02.2026 
im Gasthaus Häring in Hubenstein (Gemeinde Taufkirchen/ 
Vils) insgesamt 105 Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehren des Landkreises Erding für ihren langjährigen aktiven 
Dienst ausgezeichnet. 
 
Landrat Martin Bayerstorfer verlieh die Ehrenzeichen im Na-
men des Bayerischen Staatsministers des Innern als Zeichen 
des Dankes und der Anerkennung für das jahrzehntelange 
ehrenamtliche Engagement. 
 
Aus unserem Gemeindegebiet wurden 9 Feuermänner geehrt.  
 
Für 25 Jahre: 

 
Foto Landratsamt: 
v.l.: Landrat Martin Bayerstorfer, Rott Georg, Christian 
Fleidl, Hundschell Georg, Knollhuber Christoph 
2. R.: 1. Bgm. Ullrich Gaigl, Rott Andreas, Ostermeier Franz, 
Eß Erich, Kreisbrandrat Florian Pleiner,   
nicht auf dem Foto: Florian Neuhäuser 
 
Für 40 Jahre: 

    
Fotos Landratsamt: 
v.l.: Bauer Sebastian, Renner Leonhard, Heindl Gerhard 
jeweils mit Landrat Martin Bayertorfer,  
Nicht auf dem Foto: Karl Gaigl 

__________ 
 

Brut- & Setzzeit in Wiese, Feld und Wald 

 
Zu Beginn des Frühlings zeigt sich die Natur von ihrer 
schönsten Seite. Die Natur erwacht, frisches Grün bietet 
Nahrung für viele unserer Tiere. Gleichzeitig verwandelt sich 
Wiese, Feld und Wald in eine große Kinderstube, übrigens 
auch in der unmittelbaren Nähe von Siedlungen, denn die 

Brut- und Setzzeit – 15.März bis 15.Juni – beginnt in 
Bayern. Daher ist gerade rücksichtsvolles Verhalten 
besonders wichtig. 
 
Vom Dackel bis Dobermann – Hunde haben einen natür-
lichen Jagdinstinkt. Deshalb appellieren wir an das 
Verantwortungsbewusstsein der Haustierbesitzer: „Bleiben 
Sie besonders in der Brut- und Setzzeit grundsätzlich auf den 
ausgewiesenen Wegen und führen Sie ihre Vierbeiner an der 
Leine oder im Nahbereich, wenn diese auf Ruf oder Pfiff 
zuverlässig reagieren. Denn die Jungtiere sind trotz guter 
Tarnung freilaufenden Hunden schutzlos ausgeliefert.“ 
Ein herzliches Vergelt’s Gott, 
 
Oliver Korbl 
Hegegemeinschaftsleiter, Isen 
 
Stellvertretend für alle Jägerinnen und Jäger der Marktge-
meinde Isen und der Gemeinde Sankt Wolfgang. 

__________ 
 

Frühlingserwachen im Betreuungszentrum St. Wolfgang 

 
Am Sonntag, 22. März 2026, öffnet das Betreuungszentrum 
St. Wolfgang von 13 bis 17 Uhr seine Türen und lädt Sie zum 
alljährlichen Osterbasar herzlich ein. Neben dem gemütlichen 
Cafébetrieb erwartet die Gäste ein großes, hausgemachtes 
Tortenbuffet im Foyer. In der Schmankerlhütte der Park-
anlage locken herzhafte Spezialitäten wie Bosna oder Oster-
schinken – für jeden Geschmack ist etwas dabei. Der Basar 
bietet eine abwechslungsreiche Auswahl handgefertigter 
Produkte, liebevoll hergestellt von BewohnerInnen und 
MitarbeiterInnen der Arbeitstherapie, wie zum Beispiel 
Keramikartikel, handgewebte Teppiche, Holzartikel aus der 
Schreinerei, Kerzen, Seifen, Schmuck und Filzwaren. Für 
Osterdekorationen gibt es zudem kreative Ideen, die jedes 
Zuhause festlich schmücken.  
 
Besonders für die Kleinen ist die Ostereier-Malstube der 
Beschäftigungstherapie ein Highlight – hier können Kinder 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen, und bunte Kunstwerke 
kreieren. 

 
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die frühlingshafte 
Atmosphäre und unterstützen Sie zugleich die wertvolle 
Arbeit des Betreuungszentrums St. Wolfgang. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und auf einen unvergesslichen Nachmittag 
voller Freude und Gemeinschaft. 
 

__________ 
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3. Jugendleiterin   Monika Reithmaier 
4. Jugendleiterin   Lisa Gropp 
 

1. Damenleiterin   Bernadette Fischberger 
2. Damenleiterin   Marion Stellner 
 

1. Zeugwart   Christian Breu 
2. Zeugwart   Bastian Göschl 
3. Zeugwart   Thomas Holzner 
4. Zeugwart   Johannes Gropp 
 
Außerdem sind berufen: 
IT/DISAG Beauftragte:  Alex Bastyans, Johannes Gropp 
Medienbeauftragte:  Alex Bastyans, Lisa Gropp 
ZMI-Beauftragte:  Waltraud Schwarzenbeck 
Kassenprüfer:   Jakob Mühlhuber, Hans Greissl 
 
Der Verein wünscht der neuen Vorstandschaft allzeit eine 
glückliche Hand bei den Entscheidungen um den Verein 
weiter gestärkt in die Zukunft zu führen. Weiterhin bedankt 
sich der Verein bei allen ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern. Ein besonderer Dank gilt hierbei unserem ehe-
maligen 2. Schützenmeister Martin Schwarzenbeck. 
 
Ein besonderer Punkt waren die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft, die ebenfalls der Gauschützenmeister durch-
führte: 

 
Foto: SV Frohsinn Schönbrunn 
 
Urkunde und Ehrenzeichen für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Anita Seisenberger, Thomas Wandinger, Franz Hansmair 
 
Urkunde und Ehrenzeichen für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Rita Bauer, Robert Göschl, Manfred Stauch jun., Pauline 
Wimmer 
 
Urkunde und Ehrenzeichen für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Josef Aigner, Therese Katterloher, Anni Richter, Marianne 
Göschl, Therese Göschl, Maria Gropp, 
Franziska Palmberger, Georg Palmberger 
 
Urkunde und Ehrenzeichen für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Michael Göschl sen. 
 
Mit Schützengruß 
1. Schützenmeister Johann Neumaier 

__________ 
 
 

53. Gemeindepokalschießen 
 
Am Wettkampf vom 25.02. - 28.02.2026 in St. Wolfgang 
beteiligten sich insgesamt 149 Schützen*innen. Erfreulich 
hoch war wieder die Beteiligung der Schützenjugend. Der 
jüngste Teilnehmer der Schützengesellschaft "DIANA" St. 
Wolfgang war Florian Weindler und der älteste Teilnehmer 
war Dieter Still, sen.. 
 
Die Schönbrunner Schützen konnten in einem spannenden 
Wettkampf ihren Titel verteidigen und wieder den Sieg ein-
fahren. Der stellv. Vorstandsvorsitzende der VR-Bank 
Erding, Felix Lechner, übereichte den Frohsinn-Schützen aus 
Schönbrunn diesmal gleich zwei Sieger-Pokale. 
 
Mannschaftswertung: 
1. Platz: Frohsinn Schönbrunn 402,7 Punkte (44 Teiln.) 
2. Platz: Waldeslust Lappach 490,4 Punkte (46 Teiln.) 
3. Platz: Frohsinn Armstorf 550,2 Punkte (29 Teiln.) 
4. Platz: Diana St. Wolfgang 633,3 Punkte (30 Teiln.) 
  
 

 
v.l.: Erhard Brunner (1. SM Diana St. Wolfgang), Ullich Gaigl (1. 
Bürgermeister), Franz Elbauer (1. SM Frohsinn Armstorf), Ulli 
Hundschell (1. SM Waldeslust Lappach); Johann Neumaier (1. SM 
Frohsinn Schönb..), Angelika Holzner (2. SM Frohsinn Schönb.), 
Felix Lechner (VR-Bank Erding), Dieter Still sen., Florian Weindler 
 
Wir bedanken wir uns bei allen Helfern, Mitwirkenden und 
Teilnehmern für das gute Gelingen der Veranstaltung. Ein 
spezieller Dank gilt der VR-Bank Erding für die Spende der 
Wanderpokale und unserem Robin Baron, der in Handarbeit 
die massiven Erinnerungspokale hergestellt hatte. 
 
Die Vorstandschaft der  
„DIANA“ Schützen, St. Wolfgang 

__________ 
 
 

Schützengesellschaft "DIANA" St. Wolfgang 
 

Termin & Einladung zum Endschießen & Meisterfeier 
 
Unser letzter Schießabend der Saison ist Freitag, der 
27.03.2026. Das ist zugleich die letzte Möglichkeit seine 
Jahreswertung zu verbessern. Jeder, der an mindestens 10 
Schießabenden geschossen hat, erhält bei der Meisterfeier 
einen Verzehrgutschein. Ebenso besteht dann letztmalig die 
Möglichkeit, an der Königswertung teilzunehmen. 
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Wir freuen uns auf viele schöne Pflanzen, die gewiss 
dankbare Abnehmer finden. 
 
Der Gartler Tipp: 
Bärlauch auf den Speiseplan 
Ab Mitte März findet man in Gegenden mit kalkreichem 
Boden, hauptsächlich in feuchten Laubwäldern und Au-
wäldern, den stark nach Knoblauch riechenden Bärlauch. Wie 
Schnittlauch lassen sich die Blätter verwenden oder als 
Gemüse zubereiten. So lässt sich der Speiseplan doch einmal 
mit diesem gesunden Frühlingsgrün auffrischen!  
Bitte daran denken!!! Bärlauch nicht mit den giftigen 
Herbstzeitlosen oder Maiglöckchen verwechseln. Hat man 
Zweifel, dann nicht verwenden!!! 
 
Rudi Brand, 1. Vorstand 

__________ 
 

KLJB Sankt Wolfgang 
 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
 
Die KLJB St. Wolfgang lädt alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich zu einem gemütlichen Seniorennachmittag ein. 
 
Am Sonntag, 12. April 2026, treffen wir uns ab 14:00 Uhr 
beim Wirt’ z Lappach, um gemeinsam einen schönen 
Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen zu 
verbringen. 
 
Freuen Sie sich auf gesellige Stunden, Zeit zum Ratschen und 
ein gemütliches Beisammensein. 
 
Die KLJB Sankt Wolfgang freut sich sehr auf Ihr Kommen! 

__________ 
 

Sportecke 

 
 
Die Ringer des TSV St. Wolfgang feiern 
dieses Jahr ihr 50-jähriges Bestehen 
und sind deshalb Ausrichter der 
 

Bayerischen Mannschaftsmeisterschaft 
für Schüler und Jugend 

 
am 21.03.2026 

in der Goldachhalle St. Wolfgang. 
 
Die besten Nachwuchsmannschaften Bayerns kämpfen 
dabei um die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. 
 

Zeitplan: 
Schüler (Jahrgang 2012 - 2016)        Beginn  10.00 Uhr 
Jugend (Jahrgang 2008 - 2012)      ab   12.30 Uhr 
Siegerehrung ca.  15.30 Uhr 

 
Die St. Wolfganger Ringer sind natürlich auch mit am Start 
und freuen sich auf eine zahlreiche und lautstarke 
Zuschauerbeteiligung! 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 

__________ 

 
 

Gemeindebücherei Sankt Wolfgang 
 

 
 

Öffnungstage Bücherei: 
in der Kinderkrippe, Raiffeisenstraße 6 

(direkt neben dem Kindergarten). 
 
 Donnerstag, 19.03.  geöffnet 
 Sonntag, 22.03. geschlossen 
 Donnerstag, 26.03.  geöffnet 
 Sonntag, 29.03. geöffnet 
 Donnerstag, 02.04. geöffnet 
 Sonntag, 05.04. geschlossen 
 Donnerstag, 09.04.  geöffnet 
 Sonntag, 12.04. geöffnet 
 Donnerstag, 16.04. geöffnet 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag  10.30 – 11.45 Uhr 

 
Telefon:   (08085) 1878992 
E-Mail:  buecherei@st-wolfgang-ob.de 
 
 

__________ 
 

Notfalldienst 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 116 117 

 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren 
Sie bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter der 
Rufnummer 112 
 
Den aktuellen Apotheken-Notdienstplan entnehmen Sie 
bitte im Internet: www.blak.de/notdienstsuche oder 
Mobile Notdienstnummer 22 8 33 oder kostenlose Festnetz-
nummer 0800 00 22 833 

__________ 
 
 

Die Praxis Udo Hahn ist von Montag, 06.04.2026 bis 
einschließlich Freitag, 10.04.2026 geschlossen. 

 
Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage. 

Vertretung übernehmen alle anwesenden Ärzte 
 

 
 

Die Praxis Dr.med. M. Fütterer ist vom 06.04. bis 
einschließlich 10.04.2026 wegen Urlaub geschlossen. 

 
Die Vertretung übernimmt:  
Dr. Joey Buschmann, Münchnerstr. 15a, 83527 Haag in Ob.  
Tel.: 08072-1021 
 
 

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche
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Unsere Gewerbeseite für 

die Gemeinde Sankt Wolfgang 

 

 

Wir Kinder aus dem Kindergarten Armstorf 

suchen 

ab 01.09.2026 

für unsere Gruppen: 
 

„Paradies am Berg“ 

 
 

eine/n 

 

Erzieher/in im Anerkennungsjahr (m/w/d) 

 

 

 

„Paradies im Wald“ 

 
 

eine/n 

 

Erzieherpraktikant/in (m/w/d) im SEJ 

 

Insgesamt sind wir 40 phantasievolle, glückliche Kinder, die 

ab September auf Euch warten. 

Wir freuen uns, wenn Ihr Einfühlungsvermögen, Eigen-

initiative, Offenheit und viel Freude mitbringt. 

 

 

Schriftliche Bewerbungen an 

Kindergarten Armstorf 

Müller Patrizia 

Kirchenstr. 6, 84427 St. Wolfgang 

 

Bei Fragen bitte an Patrizia Müller wenden. 

08081/3332 

kigaarmstorf@t-online.de 

 

 

 

 

 
__________ 

 

 
 

 

 

  

mailto:kigaarmstorf@t-online.de
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